
F)Aas fogenafinte Stammbuch IYucas Eranach OS üungeren
In ORr reußıjhHen Staatsbibliotherf.

1928 WUurde in Aarbenlichtdruc Ön der Reichsoruckerei eiıne Föftliche Bildurkunde 3UF
ÖRr NReformation herausgegeben. TIAS jogenannte ammou X 1411Cas Eranachs,

vielmebr eine ei DOoN Xildblättern aur Dergament, dIie 3UEr indertung in eins der

Dergamenteremplare eitmm: Aareh, we  e Ön Zutbhers Hibelaustgabe 3zu Wittenberg
DOoNn 154) auf bejondere eitelung vVon rür{tlicher eite heraeitellt IWDUrDden. urch die
Unterfuchungen ÖdPS Eranachforfjchersar un MDirektors ermann edert von der
Zand{chriftenabteilung der Preußijchen Staatsbibliother, ıve. Oieje Sammlung, iDr jeit
1879 gehörend, ibren forgfaltig aqusgemwahlten Yusitelungs{tücen Gern zeiat, fı eßt
Ö1e uns der urjprüngliche Zwen der Askätterrerhe o Aur mwIıe ucenlios aufgeFlärt,
durch öte Veröffentlicdhung von eiten der Reichsdruckerer in GEeErAOeIU vollendeter Technit
Öder enu uns dıie Sreude Ozejen Runftdentmalern überall Ddort ermöÖö6licht, wobin Öie
one eröffentlichung elangt.

JTIIE acht Alätter des jogenannten Stammbu vermögen jeden e)hauer z eijeln;
jie alle {tammen Don ÖRr an ÖR$ jüngeren Eranach IIAS erite Ala der ednende Chrijtus,
tragf jein Sionum, 0A48 Zeichen Dder geflügelten Schlange., Iannn OL eine Daritelung vVonN

Chrifius reuse; eine fürmereiche ım intergrund uns ein auf em
els dürften fich noch topoarapbhifch bei icharferem en Airzeren ÖDder oocCh WenNIA-
itens in einzelnen otiven OTg beitimmen en Sın rgebnis, ÖA4$S in Özejer XRichtung
gemwonn WIrs, IDIFr rür öTe weitere AXHehandlung der noch nıicht voli{tändia elöften Sragen
Öjejer Sammlung bedeutjam Werden. Yian Fann 0A48 DYroblem: rür IDen IDAr Öie mit
Ojejen Xilsblattern beitimmt? mit noch drößerer Wabhrfcheinlichtfeit etderınd
dentkt bier egt OTE on Sachfen, den Wbertinijchen etter Dder SErne{tiner, uns
AquS$, Ogß ein olch {chönes Gef{chent gerade *1543 uns überDaupt in Öjejen Jahren tür in
möglich IDAT. Kurfür({t Hohann Ariedrich der Broßmütige un jein ruser erzotdt Johann
SErNIL, Ddann ıe XReformatoren: WMiartın Zutber VL die Aildbeilage), DDIilipp Melanchthon,
Suft ONAas uns wohl auch Spalatin 11n wiıe auch AKHugenhagen in GanZer 1gur auf tiers
blauem intergrund wiedergetneben, in unmiıttelbarer Zebenswahrbheit mit etonung
feiner insSiıviöueler 3Zuge Tie Xerormatoren A  en eigenhändige ausführliche Unterfchriften
nit Xibelverjen unfier ihre orträats GejeBt urch mancherlei Arrungen ela auch ein
1inı wetjentlichen eleichartiges 119 UOoN Hoachim vVon AnDalt in dieje. Reihe un mwWUurde
tleichtfalls bıer mitgeteılft,

o Ht dıie ebr one Yusgabe Öjejer nicht nur eine außer{t brauchbare Grundlage für
wmahre Sorichungen, jondern auch eine ue Fünf{tlerijchen Benufjies un veligiöjer Srbaus
ung 11 Geit der Wittenberger Reformation.

nicht antgefichts Oiejes bejonderen Wertes Dder XABerliner Veröffentlicdhung
ra un möglich fein, eine volkstümliche Ausaabe efttDa in Großoktav von Ojejem „Stamme

einem. für weitere Rreije angemetjenen Dreije 3 haffen? TIIE Dreußifche taatss.
bibliother hat ichon früber einmal edonnen, die Renntnis DVonN djejem ihren ZDeitgtum
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verbreiten, INOeM jie aur ihrer Ynfichtspoftkarten ÖA8S 119 Yielanı  oNns aus Dder
AXläatterreihe brachte TIAS tiüicr T jebr Aut gelungen, aber eın un Fann oabher nicht
den volen enu ÖPS ichönen OÖriginals vermitteln TIAS HT NUur erreichbar, wWwenn Nan
ein größeres Aormat ef1Da dAas eben vorgejchlagene, wa UnerLäßlich 1{7 natürlich DIiE
Wiederaabe den Sarben der DVorlage Mit allen XNeigaben, auch den Unterfchriften,
unerläßglich rverner VDVOLr alem CINE glei vollendete Reproduktionstechnit IDIE Öie ÖRr NReichs-
druckerei, ermünfcht (chLießlich CINE Weiterführung un ennn jein tann, eine Zöjung
Dder gan3z MWENIGEN SEinzelfragen uns robleme, ÖIEe jeßt noch osfen nd Sın O  sDu Oijejer
Mrt roe ugleich ermann egerind, DE reinfinnigen un iTets o erfolareichen Be:
lebhrten, DdPer {chönfte ank für eine Sorfchungsarbeit jein un aus jeinem Wert CIn ultur-
Ur von großer un mweiter Wirkfung runo In Müler-gamburg

er alendarıum. Kamwmeranyu B uZuchwald eorg D.,
av D VDerzeichnis vonZutber-Schrirten. s M riften ÖPS
ereins rür Reformationsgefjchichte YVir 347 2303 eiten ein(ius YIaCht
ger 1eVers Z.e1ip3i6 7929 INt $ .40

Bın rür jeden ticH mf Zutber XHejichartigenden unentbehrliches andbuch 3Ur OÖOrientie-
rung Zutbers ebensoaten uns rırfen. An der Dand ÖPS Zuchwaldschen Ralendariıums
Fönnen IDIE Zutbers g  eben und WArbeiten vVDon Tay $ Ta verfolgen XDer fich C1H

OÖzeje nappen Yiotisen vertiert befommt beeren SBEinDdIit: Zutbers J eben als ourch
nanche worfreiche XHiographie SEin Daar Droben aus Ddem ve ]530 Zutbers eyne nach
der Coburg S10 über Torgau, Orimma (4 ), Altenbure ($ 4 SEijens
bere (6 X Hena Z 2} nach eIMar (8 A : DoN Öa über Aa (32 Ü @raf€fi:
tDal 93 ), Yzeuftadt (34 4.) nach Eoburg Mur Ozejer eyje prediat amn früD noch

Wittenberg, und 3J in Weimar, Ag auf Ddem Schloffe
3 Grafenthal am Yzeuftadt un Eoburg beginnt GLeicH mwıeder un

AamMıı: fort amn 18 uns 2} Aler ÖIE Drediat Zutbers „3U Aus uns
auch auf eijen“” als Bgenus heroicum deutlıche Er  einung 5—oder velchen Binblick
jein Mrbeiten Forperlichen Zeisen geben ÖIie aten deSs Uiaı lLeidet Schenfel
1n SchlafloftgFeit Eafpar Zindemann T AUrzineı mMuß Ropfichmersen
DAs Difalmendsiktat aqusjegen S, 14{1 FranF 19, Oaß ichon . Ta nicht arbeiten Fann

hat Tade IDEOPL reiben noch ejen Fönnen Uunds doch dıejen beichwerten Yiais
Szktiert Tas Tas OTE Yuslegung Dialmn IS arbeitet gıter der üÜbers

jeBung OPS Alten Tejitamentes (SEs 38 uns und Jeremias), Dreibt Glojjen 3U M1 Dekalos,
jept 3 en Yioten eine tiımme und Tert ie{r OÖO1e pologie, hreibt wichtige
AHriere YMielanchthon, den Rurfüriten Hobhann, Honas, gricola, in? u DOoN
rbeit lei{tete C1LH Zutber Rrantfbeitstagen! Dieje danfkfensmwerten Ralendarien XBHucH:
IDa (ind zuer ur ÖE betr Sabhre den Hahragaängen unjerer Zeitichrift erfchienen Eg
1{1 Ihön, Oaß Man eBßt 0A48 Banze rür alle Zebensjahre Zutbers beifjammen Dat iCht mınder
WICHtIE 1{7 ÖE ub über Zutbers Schriften, zuer{t DOoN RKRamwerau aufge(tellt DVoN

61


